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Wilhelmsbad will 
■ ■ ■-

1 n sp I r1 e ren 
13 Jahre„ Kunst im CPH II. - Programm 2017 mit 13 Ausstellungen gestartet

Von Andrea Pauly 

HANAU • Eine bewährte Insti
tution und sehenswerte Platt
form für die Hanauer Künstler
vereinigungen ist die Reihe 
„Kunst im CPH", die 2017 mit 
13 Ausstellungen an den Start 
geht. Im Südfoyer des Con-

' gress Park Hanau (CPH) zwi- · 
sehen historischem Gemäuer 
und viel Licht, das durch die 
komplett verglaste Außenwand 
fällt, ist Kunst für Bürger und 
Gäste der Stadt kontinuierlich 
und nachhaltig zugänglich. Ha
naus Stadtverordnetenvorste
herin s·eate Funck und (PH-Ge
schäftsführerin Nicole Rauten
berg stellten nun das diesjähri
ge Ausstellungsprogramm vor. 

In diesem Jahr beteiligen 
sich die Kü_nstlervereinigun
gen Aaron, arbeitskreis ha
nauer lichtbildner, Art 13,

Gemeinschaft Steinheinier 
Kunstschaffender (GSK), Ge-

durch Personal- und Sachleis
tungen. Gleiches gilt für die 
noch junge Reihe 'Kunst im 
Comoedienhaus'. Neben der 
Vermarktung des CPH und 
des Comoedienbauses nut
zen wir als Unternehmen der 
Stadt Hanau die Potenziale 
beider Häuser, um uns lokal 
für die kulturelle Vielfalt zu 
engagieren, was übrigens ne
ben anderen Aspekten auch 
zu einer weiteren Zertifizie, 

'"rung mit dem 'Green Glo
be'-Siegel für Nachhaltigkeit 
führte". 

Bei der traditionellen Ge
meinschaftsausstellung aller 
teilnehmenden Künstlerver
einigungen ab dem 3. Okto
ber steht in diese!Il Jahr Wil
helmsbad besonders im Fo
kus. ,,Wilhelmsbad war seit 
jeher eine Quelle der Inspira
tion für Kunstschaffende al
ler Gattungen. Wir alle sind 
schon sehr gespannt, wie un
sere Künstler diesen für Ha
nau so bedeutsamen Ort auf
greifen werden", sagte 

. sellschaft für Goldschmiede
kunst, Gruppe Umpria, 
Kunst-Werk Hanau, Lukas 
Gilde Großauheim, Palette 
Hanau und die Pupille Künst
lervereinigung Hanau. Au� 
ßerdem sind als Sonderaus
stellungen Arbeiten von Ab
solventen des Studiengangs 
Designmanagement der Brü
der-Grimm-Berufsakademie 
und Arbeiten von Hanauer 
Schulklassen zu sehen. Letz

Bei der traditionellen Gemeinschaftsausstellung der Reihe „Künst im CPH" steht in diesem Jahr Funck. 
vor allem Wilhelmsbad im Fokus. Zu sehen sei_n wird unter anderem das Werk „Erwachendes Ka-
russell" von Doris Schmidt-Haub, welches auch den Flyer der Kunstreihe schmückt. ■ Foto: PM 

CPH ist ein Spiegel der Kunst 
in Hanau und der Region", er
läuterte Beate Funck. Funck, 
die seinerzeit „Kunst im 
CPH" federführend „ins Rol
len" brachte und seit dieser 
Zeit engagierte Koordinato

„Ein Spiegel 
der Kunst in Hanau 

und in der 

tere Ausstellung 
mit dem Titel 
,, Schüler' ma
chen Kunst", ei
ne Kooperation 
der Künstler
gruppen Art 13

rin der Reihe ist, 
bedankte sich 
bei Nicole Rau
tenberg und de
ren Mitarbeite
rin Dalia Viragh 
nicht nur für die 

Region" 

und Art F. mit der Gebeschus
schule und dem Schulzen
trum Hessen-Homburg hat 
bereits begonnen und endet 
am 24. Januar. 

„Das Südfoyer des Congress 
Parks ist der perfekte Rah
men für die Werke unserer 
Kunstschaffenden. Kunst im 

Bereitstellung der Räumlich-· 
keiten, sondern auch für de
ren personellen Einsatz in Sa
chen Marketing der Kunstrei
he. 

Rautenberg, Geschäftsfüh
rerin der Betriebsführungs
gesellschaft (BfG), ging · auf 
das Engagement des Unter-

nehmens ein: ,,Als Betreibe- ini CPH' kostenfrei bereit und 
rin des CPH stellt die BfG seit unterstützt die Ausstellun
jeher die Räume für 'Kunst gen und deren Bewerbung 

Präsentierten das Jahresprogramm von „Kunst im CPH" (von 
links): B_eate Funck, CPH-Mitar�iterin Dalia V iragh und (PH-Ge
schäftsführerin Nicole Rautenberg. ■ Foto: Pauly 

➔ Der Programmflyer 
„Kunst im CPH" liegt an vielen 
Stellen in Hanau aus. Daneben 
finden Interessierte die Aus
stellungstermine und weitere 
Informationen auf der Home
page des CPH. Dort kann auch 
ein Online-Newsletter abon
niert werden, der jeweils über 
die Künstler informiert. Die 
Vernissagen beginnen freitags 
um 18 Uhr, ausgenommen die 
beiden Sonderausstellungen 
und die Gemeinschaftsausstel
lung. Geöffnet sind die Aus
stell.ungen immer dienstags 
und donnerstags von 16 bis 18 
Uhr (Änderungen vorbehal
ten). Wer eine Ausstellung au
ßerhalb der 'Öffnungszeiten 
besuchen will, kann telefo
nisch unter O 61 81/27 75 ei
nen Termin mit dem CPH-Team 
verabreden. 

➔ www.cph-hanau.de


